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Warum überhaupt  eine Promotion?

Zunächst sollte man für sich die Frage beantworten, warum man eine Promotion 
anstrebt 

Mehrere äußerliche Gründe kommen in Frage: 
- Titelführung 
- Karrierechancen 
- Soziales Umfeld 

Intrinsische Motive: 
- Fehlende wissenschaftliche Vertiefung in Studium 
- Interesse an Sachbereich 
- Endlich einmal einer Frage auf den Grund gehen 
- Austasten der persönlichen Leistungsfähigkeit
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Allgemeines zum Ablauf

Am Beginn steht Themenfindung – dazu gleich mehr 

Nächster Schritt: Aufarbeiten des Diskussionsstands in Literatur und Praxis  
- ´Mapping´ der vorhandenen Literatur 
- Anwendungskonsense – Streitfragen 
- Wo sind offene Fragen, die noch vertiefter Klärung bedürfen 
- Wissenschaftlicher Mehrwert der Arbeit – Forschungsfragen + Hypothesen 

Schreibphase: 
- Bedeutung der Gliederung 
- Unterschiedliche Arbeitsmethoden – Chancen und Risiken 
- Saubere Verarbeitung des Materials – Problem des Plagiats! 
- Zerlegen in Kapitel 
- Überragende Bedeutung der eigenen Synthese im Schlussteil der Arbeit 
- Einleitung und Resümee erst am Schluss
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Themenfindung

Bedeutung dieses ersten Arbeitsschritts nicht unterschätzen – genügend Zeit einräumen 

Ausgangspunkt: Eigenes Interesse – welcher Frage möchte ich auf den Grund gehen? 

Erster Schritt: Aufarbeiten des Diskussionsstands in Literatur und Praxis  
- ´Mapping´ der vorhandenen Literatur 
- Anwendungskonsense – Streitfragen 
- Wo sind offene Fragen, die noch vertiefter Klärung bedürfen 
- Wissenschaftlicher Mehrwert der Arbeit – Forschungsfragen + Hypothesen 

Nächster Schritt: Erstellen des Exposés



v

Erstellen des Exposés

Ausgereiftes Exposé ist Voraussetzung der endgültigen Betreuungszusage und der formellen Zulassung 

Arbeitsergebnisse der ersten Phase sind im Exposé das erste Mal auszuformulieren – Bedeutung für 
weitere Strukturierung der Arbeit 

Notwendige Punkte eines Exposés:  
- Skizze des behandelten Problems - Warum wichtig und interessant?  
- Vermessung des ´state of the art́ in Literatur und Praxis 
- Herausarbeiten der Forschungsfragen und Arbeitshypothesen 
- Gang der Untersuchung 
- Gliederung 
- Arbeitsplan 
- Verzeichnis der verwendeten Literatur 

Nächster Schritt: Detailliertes Aufarbeiten des Diskussionsstands in Literatur und Praxis 
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Arbeitsphasen der Dissertation

Aufarbeiten des Diskussionsstands in Literatur und Praxis  
- ´Mapping´ der vorhandenen Literatur 
- Abgrenzung zu benachbarten Diskursen 
- Stets neu zu beantwortende Leitfrage: Welche Wissensbestände brauche ich eigentlich? Frage des 

Grundlagenbezugs und der Interdisziplinarität 
- Anwendungskonsense – Streitfragen 
- Wo sind offene Fragen, die noch vertiefter Klärung bedürfen 
- Wissenschaftlicher Mehrwert der Arbeit – Forschungsfragen + Hypothesen 

Schreibphase: 
- Bedeutung der Gliederung 
- Unterschiedliche Arbeitsmethoden – Chancen du Risiken 
- Saubere Verarbeitung des Materials – Problem des Plagiats! 
- Zerlegen in Kapitel 
- Überragende Bedeutung der eigenen Synthese im Schlussteil der Arbeit 
- Einleitung und Resümee erst am Schluss
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Abschlussphase

Letzte Arbeitsgänge:  
- Durcharbeiten des Textkorpus - Endkontrolle auf Schreibfehler und Vervollständigen des 

Anmerkungsapparats 
- Einleitung und Resümee 
- Erstellen der Endfassung 

Votierungsphase – etwa ein halbes Jahr einplanen 

Disputation 

Veröffentlichung


